
Glaube und Kirche sind jung und bunt  
wie wir Menschen 

und wie das Leben selbst… 
 

Machst Du mit?! 
 

Du hast 2 Karten im Umschlag - eine als Einladung an Dich und  
eine als Einladung zum Weitergeben an jemand, MIT dem Du gern 

was machst. Einfach dabei-sein? Vielleicht auch eine Aktion?  
Ein Tag?  Ein Projekt? Ein Wochenende? Oder mehr…?! 

 

Wenn Du nicht kannst, aber Interesse hast: 
christian.baer@kath-stockach.de  //  07771-9149972    

Treffen zum kreativen Gestalten von Angeboten für dieses 
Jahr von Juli bis Oktober am  Freitag 12. Juni um 18 Uhr ODER 

am Samstag 13. Juni um 17 Uhr in den Jugendräumen von 
St.Oswald (Stockach), Pfarrstr. 5, blaue Tür 1.Stock 

Liebe Jugendliche, 
 
Du bist in den letzten 3 Jahren zusammen mit anderen gefirmt worden. 
In einer der Seelsorgeeinheiten Hohenfels, Krebsbachtal, See-End oder 
Stockach. 
 
Weil sich alles ändert - nicht nur Dein Leben, sondern auch die Welt und 
die Kirche - bekommst Du heute eine Einladung:  
 
Alle Jugendlichen, die Lust haben Jugendangebote im Bereich der vier 
ehemaligen Seelsorgeeinheiten mitzugestalten sind hiermit dazu aller-
herzlichst eingeladen!  
 
Ich, Christian Bär, mache seit vielen Jahren Jugendarbeit und Firmvor-
bereitung im Bereich Stockach. Bei uns hat es sich so entwickelt, dass 
es keine „Firmvorbereitung“ mehr gibt. Es gibt nur noch Jugendangebote 
mit religiösem Schwerpunkt - für alle Jugendlichen, die sich dafür inte-
ressieren und die dabei sein wollen und/oder mitgestalten wollen.  
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Im Raum Stockach entstanden so ganz verschiedene Projekte und 
Angebote. Die sind immer offen für alle Interessierten. Egal ob 
evangelisch, katholisch, orthodox, ungetauft, gefirmt oder unge-
firmt… Für Freunde, alte Bekannte, noch Unbekannte... 
 
Und natürlich sind viele Sachen besonders interessant, wenn man 
älter wird, reifer wird. „Firmung“ macht man oft mit 14 Jahren - in 
Klasse 8 oder 9. Aber dann ist der Weg meiner Wegsuche, meiner 
Erfahrungen, meiner Hoffnungen nicht zu Ende. Sondern wird  
spannender, weil ich selber mehr gestalten kann, mich mehr traue, 
mehr Frage, vielleicht auch neue Antworten suche. 
 
Auf jeden Fall will ich auch diese Welt erleben, Menschen kennen-
lernen, auf der Suche nach Gott in meinem Leben bleiben - was für 
einen „Auftrag“ ich hab, wie ich das was in mir ist ausdrücken 
kann, was meine Gedanken sind, Zeit mal allein & mal mit anderen. 
Manches kann man nur gemeinsam er-finden und gestalten... 

Beim Miteinander-Teilen, was uns wichtig ist, wie wir selber den 
Glauben verstehen, was wir denken und erfahren haben, was über-
haupt das Wichtigste ist von Allem…  da haben wir ganz  verschie-
dene Sachen erfunden: das „Zeltcamp“ und „Chill&Skill“, das   Pro-
jekt Zizenhausen, das Projekt Schöpfung, das Projekt Emmaus und 
vieles mehr…Es gab auch einzelne Tage (z.B. „Jugendtag“).  
Einige Jugendliche haben eine Band gegründet („music.for.hope“). 
Andere sind „normal“ Minis und machen noch mit bei den Jugendan-
geboten. Andere sind aktiv für andere in der Feuerwehr oder dem 
THW, dem roten Kreuz oder als Streitschlichter und Schulsanitä-
ter. Wer älter ist oder sich traut, macht mehr - andere nehmen auch 
mehrmals einfach nur teil. Oder kochen. Oder machen     Musik… 
Und machen dann noch mit bei den Jugendangeboten - von / mit Ju-
gendlichen für Jugendliche. 
 
Bei den Angeboten können auch alle mitmachen, die noch nicht ge-
firmt sind. Und das als Hauptteil der Firmvorbereitung erleben. 
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